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herzlich willkommen! Im neuen Jahr. Für einige auch in einer neuen Gemeinde. Über
Nacht sind wir gewachsen. Man könnte fast von Wiedervereinigung sprechen, denn die
Teile der ehemaligen Heilig-Geist-Gemeinde, die seit Jahresbeginn ihre Kräfte mit Mat-

thäus und Johannes bündeln, gehörten schon einmal zum Gemeindegebiet
der Lister Kirche. Das ist lange her und im Hier und Jetzt ist die Situation
neu für uns. Das gilt für beide Teile – den, der zu neuen Ufern aufbricht,

und den, der seine Pforten auftut. Es gibt neue Wege, neue Zeiten,
neue Menschen – für einige mehr, für andere weniger. 

Manch einer kann sich des Gefühls nicht erwehren, „eingemeindet“
worden zu sein. Das ganze ist ein Verwaltungsakt, wir an der Basis
wurden nicht gefragt. Aber wir können das Beste daraus machen. Als
ehemaliger „Johanniter“ habe ich das Ganze schon mal mitgemacht.

Es ist mir nicht so schlecht bekommen. Jetzt kann ich meinen Horizont
erweitern – wie Sie und ihr auch – denn so richtig weiß ich nicht, was sich

zwischen Finanzamt und Polizei, zwischen Yachthafen und Theatrio so alles ab-
spielt. Für andere wird sich die Neugier auf das Gebiet zwischen Moltkeplatz und Eilen-
riede erstrecken. Hauptsache wir sind interessiert und gehen aufeinander zu.

Was es alles so zu entdecken gibt, davon handelt ein großer Teil dieser „Lister Kirchen“.
Wir von der Redaktion wünschen viel Spaß beim Lesen und ein fröhliches Miteinander.

Tim Schmitz-Reinthal

Liebe Leserinnen und Leser,
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„Was soll das denn bedeuten?“ entgegnete mein
Mitbewohner.
„Spezifisch, messbar, attraktiv, realistisch und termi-
niert“ sagte ich und war froh, dass das aus dem Stu-
dium noch hängen geblieben ist.
Puh, das ist aber anstrengend, wenn man jeden Vor-
satz so genau definieren muss. Je konkreter das Ziel
ist, desto schneller kann man es auch erreichen –
oder eben nicht erreichen. 
Nein, so will ich mein Jahr nicht starten – meine
Ziele sollen nicht „smart“ sein und ich gebe mich
nicht dem Selbstoptimierungsdruck zu Neujahr hin
und melde mich direkt im Fitnessstudio an, nur um
dann das ganze Jahr ein schlechtes Gewissen zu
haben, weil das Einzige, was zum Fitness geht, mein
Geld ist.
Meine Vorsätze sollen mir Kraft für das Jahr geben,
also sehen meine Vorsätze wie folgt aus:
- In meinem Beruf will ich meine Ideen und meine

Motivation in coole Projekte stecken, die mir
Spaß machen.

- Ich will auf meinen Körper hören, um gesund zu
bleiben.

- Ich will mir genug Zeit für meine Freund*innen
und Familie nehmen, weil ich dabei am meisten
Energie tanken kann.

- Und ich will Gott dafür danken,
dass ich ein weiteres Jahr seine
Liebe und Kraft spüren kann:

„Denn du bist ein Gott, der mich
sieht“ (Genesis 16,13).

Ihre und eure Diakonin Tessa Groß

Als ich letztens mit meiner besten Freundin und
meinem Mitbewohner zu Abend gegessen habe,
fragte sie mich, was eigentlich meine Neujahrsvor-
sätze für das Jahr 2023 sind. Diese Frage wurde mir
dieses Jahr schon öfter gestellt, als mir lieb ist und
jedes Mal weiß ich nicht, was ich darauf antworten
soll, denn so richtige Vorsätze für ein Jahr habe ich
nicht. 
Natürlich nehme ich mir vor, mehr für meine Fitness
zu tun und vielleicht etwas weniger Zucker zu
essen, alle Haushaltsaufgaben direkt zu erledigen,
mich regelmäßig bei meinen Freund*innen und
meiner Familie zu melden und vielleicht etwas we-
niger Geld für neue Klamotten auszugeben. Aber
sind das Neujahrsvorsätze? Eigentlich sind das All-
tagsherausforderungen, die an kein bestimmtes Jahr
gebunden sind und ich will das alles auch nicht nur
ein Jahr machen, sondern durchgehend, egal ob
2022, 2023 oder 2024. 
Meine Antwort fiel also wie folgt aus: „Ich glaube,
ich habe gar keine Vorsätze“.
Darauf antwortete mein Mitbewohner: „Ich will
wieder regelmäßig ins Fitnessstudio gehen.“
Aha, dachte ich mir, ja ins Fitnessstudio könnte ich
eigentlich auch gehen. Vor meinem Bachelor war
ich wirklich regelmäßig da, aber jetzt habe ich
einen Job und einen Hund und dafür muss man
auch Zeit haben …
Bevor ich meine Überlegung zu Ende denken
konnte, sagte meine Freundin: „Du musst deine
Ziele „smart“ formulieren.“

Lieber 
motiviert 
als „smart“
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Das vergangene Jahr hatte viel Arbeit im Gepäck,
aber – zumindest für unsere Kirchengemeinde –
auch einiges an neuen Impulsen.
So hat der Kirchenvorstand beschlossen, dass es in
diesem Jahr ab Februar Abendgottesdienste geben
soll: An jedem dritten Sonntag im Monat, immer um
18:00 Uhr.

Impulse dazu gab es von verschiedenen Seiten: 
Es kam immer wieder die Frage nach den Andachten
am Samstagabend auf, die über viele Jahre das got-
tesdienstliche Leben in unserer Gemeinde ausge-
macht haben. Mit Beginn der Pandemie fanden
diese Andachten nicht mehr regelmäßig statt. 

Während der Vesperkirche im September 2022
konnten wir erleben, wie bereichernd und begeis-
ternd es ist, gemeinsam zu essen.

Dazu kamen die Nachrichten verschiedener Grup-
pen, dass sie gern wieder tätig würden. Und so
strickten wir an einem neuen Konzept.

Das Team rund um die Kraftquellen-Andachten geht
wieder in die Startlöcher und wird besondere medi-
tative Gottesdienste anbieten. 

Die Kantorei wird mit unserem Kantor Thomas Dust
wieder einsteigen und alle drei Monate einen Taizé-
gottesdienst anbieten.

Eine dritte Komponente wird es bei den Abendgot-
tesdiensten geben: „kreuz & quer“. Gottesdienste
mit wechselndem Programm, unterschiedlichen Im-
pulsen und Experimenten, und womöglich mit
einem gemeinsamen Essen!

An diesem dritten Sonntag im Monat wird dann kein
Gottesdienst um 10:00 Uhr stattfinden. Dieser Zeit-
raum soll den Kindern vorbehalten sein – denn ge-
plant ist ein Neustart der Krabbel-Gottesdienste.

Nathalie Wolk

Die Vesperkirche bleibt nicht folgenlos…! Die zwei
tollen Wochen im September 2022 sollen auch im
gottesdienstlichen Leben der Lister Kirchenge-
meinde ihre Spuren hinterlassen. Mit dem Projekt
„kreuz & quer“ wollen wir Experimente wagen und
die guten Erfahrungen der Vesperkirche sichern: Ein
neues Gottesdienstformat für die Gemeinde, viermal
im Jahr…
Wer hat Lust mit uns zu planen? Ideen sind gefragt,
zupackende Hände, verrückte Köpfe… Lasst uns
nach neuen Formen suchen, ausprobieren, was wir
mal irgendwo erlebt haben oder einfach Neuland
betreten.  
Wer Lust auf Mitarbeit hat, melde sich bei
marco.mueller@lister-kirchen.de.

Marco Müller

19. Februar - Kraftquellen
19. März - Begrüßungsgottesdienst

„Konfizeit“
Alles muss raus!

Flohmarkt in der Bothfelder Straße 31
Samstag, 25. März, 14:00 bis 17:00 Uhr

Der Verkauf unseres
Gemeindehauses in
der Bothfelder
Straße steht bevor
und es muss leerge-
räumt werden. In
den vielen Jahren
hat sich dort aller-
hand angesammelt:
Möbel, Büroutensi-
lien und jede Menge Spielzeug warten
auf neue Besitzer:innen.

Abendgottesdienste am Sonntag - Gottesdienst in anderer Form
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Birgit Ahrens ist Leiterin des Stadtteilzentrums Lister Turm in der Wal-
derseestraße. Für die Stadt Hannover entwirft und organisiert sie Ver-
anstaltungen vor Ort und darüber hinaus. Die Vesperkirche wurde von
Birgit Ahrens und ihrem Team in besonderer Weise bereichert – fünf
Abende im Kulturprogramm und ein kompletter Nachmittag im Pro-
gramm rund um die Kirche wurden vom Stadtteilzentrum Lister Turm
organisiert und durchgeführt. 

Weil für alle Beteiligten diese Art der Zusammenarbeit so fruchtbar
war, wollen wir in Zukunft häufiger kooperieren. 

So waren wir als Kirchengemeinde beim nachhaltigen Winterfest am 10. Dezember am Lister Turm
vertreten. Beim Interkulturellen Weihnachtsfest am 14. Januar 2023 hat sich das Team vom Lister Turm
mit uns in die Vorbereitung gestürzt – und wir kooperieren auch bei der Veranstaltungsreihe des Lister
Turms: „Mut tut gut“. Diese Reihe findet im Januar und Februar 2023 statt und lädt an verschiedenen
Orten zu unterschiedlichen Veranstaltungen ein. Am 7. Februar soll es im Rahmen von „Mut tut gut“
in der Matthäuskirche eine Lesung des mehrfach ausgezeichneten ARD-Reporters und Bestsellerau-
tors Frank Scherer („Hass und Hetze im Netz“) geben.

Nathalie Wolk: Liebe Birgit, du lebst in unserem
Stadtteil: welches ist dein Lieblingsort in der
List?
Birgit Ahrens: Es gibt nicht den einen Lieblingsort
für mich im Stadtteil, sondern ganz viele Stellen,
die ich mag und wo ich gerne bin. Zum einen ist
da die Eilenriede, durch die ich besonders gerne
mit meinem Fahrrad radle. Dann ist da natürlich
die Lister Meile, die für den ein oder anderen ru-
higen (oder auch aufregenden) Moment gut ist,
gleiches auch am Moltkeplatz zur Marktzeit. Das
Haus, das mich jetzt schon vor Dekaden in diesem
Stadtteil verwurzeln ließ, mit wunderbaren Nach-
barn, die gemeinsam durch dick und dünn gehen –
und letztlich natürlich der Lister Turm (auch wenn
dieser theoretisch im Stadtteil Mitte liegt, aber im
Namen und Herzen steckt auch die List in ihm).

Nathalie Wolk: Welchen Eindruck hattest du von
unserer Kirchengemeinde?
Birgit Ahrens: Den ersten aktiven Berührungspunkt
mit der Kirchengemeinde hatte ich beruflich durch
die gemeinsame Planung und Kooperation beim
Programm der Vesperkirche – nachdem der erste
Versuch 2020 leider ins Wasser fallen musste, war
es 2022 ein voller Erfolg. Beeindruckt war ich von
der Offenheit und Wärme der Personen, die ich da-
durch kennenlernen durfte, sowie ihren Mut, auch
mal etwas komplett Anderes auszuprobieren – so
sind mir noch lange Zeit später die Gespräche,

Tanzpartys in der Gemeinde oder auch der durch-
aus kritische Poetry Slam, der sowohl bei Fans als
auch kompletten Neulingen auf Begeisterung stieß,
als persönliche Highlights des Jahres im Gedächt-
nis geblieben. Deshalb freue ich mich sehr auf hof-
fentlich viele weitere spannende und kreative neue
Projekte gemeinsam mit der Kirchengemeinde und
auch anderen Beteiligten aus dem Stadtteil bzw.
der Stadt.

Nathalie Wolk: Welche gesellschaftlichen The-
men beschäftigen dich gerade in besonderem
Maße?
Birgit Ahrens: National und international finden ge-
rade viele große gesellschaftliche Veränderungen
statt, die uns alle in unserer Arbeit beeinflussen
und unseren Alltag verändern und ich glaube, dass
wir diese Zeit nur gemeinsam mit und für die Men-
schen gestalten können. Dazu müssen wir zusam-
men handeln, die Impulse aufnehmen und in
unserem eigenen Handlungsspektrum bearbeiten.
Mehr Mit einander statt „Übereinander“.
Diesen Willen spüre ich auch in der Kirchenge-
meinde. Wir sollten uns gemeinsam auf den Weg
machen, einen Ort zu gestalten an dem Menschen,
trotz oder gerade durch ihre Vielfalt, ein friedliches
Miteinander leben können.

Nathalie Wolk: Vielen Dank, liebe Birgit, für
deine offenen Worte und deine Wertschätzung!

Ein Gesicht der List
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Fridays –
For the Sake of
our Planet
Unter der Schirmherrschaft
der Lister Johannes- und Mat-
thäus-Kirchengemeinde wird
ein Klangwerk in der Woche
vom 13. bis 18. März 2023
aufgeführt: „Fridays – For the
Sake of our Planet“ von
George Speckert. Diese Kom-
position ist für viele Menschen in der List noch aus
dem Herbst 2021 in Erinnerung. Das Werk ist unse-
rer Umwelt gewidmet und setzt sich kritisch mit un-
serer Verantwortung als Mensch auseinander.

Das Werk wird an fünf Orten in der List und in Vah-
renwald open-air aufgeführt. Mit einer stimmungs-
vollen Ausleuchtung wird bei Sonnenuntergang das
Stück zu hören sein. Kleine begleitende Aktionen
sind außerdem geplant. Orte und Termine werden
rechtzeitig über Homepage und Schaukasten be-
kanntgegeben. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Momente der Besinnung und auf
die Begegnungen und Gespräche.

„Lügen, Hass und Hetze 
im Netz bedrohen die 
Gesellschaft“
Der Runde Tisch
gegen Rechts lädt ein
zu Vortrag und Dis-
kussion mit Klaus
Scherer.

Sie verhöhnen Parla-
mentarier als „Ab-
schaum“, der ins KZ
gehöre und wünschen
ihnen eine „Kugel ins
Hirn“. Sie bejubeln
Morde an Polizisten
ebenso wie Putins Krieg. Und sie posten, dass jede
Frau „eine Nutte“ und „nur ein toter Ausländer ein
guter“ sei. Doch dank neuer Gesetze reagieren Straf-
verfolger auf diese Art von Hetze im Netz entschlos-
sener denn je. 

Der mehrfach ausgezeichnete ARD-Reporter und
Bestsellerautor Klaus Scherer begleitet sie von der
Hausdurchsuchung bis in den Gerichtssaal, spricht
mit Tätern, Opfern, Anwälten und Richtern. Geprägt
von seiner Zeit als ARD-Korrespondent in den USA
plädiert er für den routinierten Rechtsstaat. Je cooler
die Gesellschaft bleibt, so sein Fazit, desto eher ge-

winnt sie die überhitzten
Netzwerke zurück. Eine
Deutschlandreise in rechte
Abgründe und darüber hi-
naus.

Diese Veranstaltung findet
statt in Kooperation mit der
Veranstaltungsreihe „Mut
tut gut – gemeinsam für
Demokratie“ des Stadtteil-
zentrums Lister Turm. 

Wir danken der Lister-Kir-
che-Stiftung und dem Integrationsbeirat des Bezirks-
rats Vahrenwald-List für die finanzielle Beteiligung.
Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 7. Februar 2023,
18:00 Uhr, Matthäuskirche

Samstag, 18. März, 19:00 Uhr
Matthäuskirche

Alles mit Liebe
Dramatische Märchen...

...verrückte Geschichten...

...melancholische Erzählungen...

...humorvolle Dichtungen....
Und das „ALLES MIT LIEBE“...!

Es wird märchenhaft in unserer Kirche. Wir laden
ein zu einem tollen Abend mit Mitgliedern des Ver-
eins ErzählWelt. Wir lauschen den Erzähler*innen
und lassen uns entführen in spannende und bezau-
bernde Abenteuer rund um das Thema Liebe. Der
Eintritt ist frei. 

Sonntag, 12. Februar
18:00 bis 19:30 Uhr



Gemeinsam
sind wir
bunter…!
Über 1200 neue Gemeindeglieder heißen wir herz-
lich willkommen in ihrer neuen Kirchengemeinde!
Mit einem festlichen Gottesdienst hatten viele am drit-
ten Advent Abschied genommen von der Heilig-Geist-
Kirche in der Plüschowstraße. Viele machten sich im
Anschluss an den Gottesdienst auf den Weg zur Mat-
thäuskirche � an den Ort, der eine „neue kirchliche Hei-

mat“ werden soll. Begrüßt wurden sie mit
Sekt, Kaffee und Kuchen. Die Lister
Kirchengemeinde zählt nun über

6000 Gemeindeglieder.
Abschied zu nehmen von ver-
trauten kirchlichen  Orten, ist
alles andere als einfach – davon

wusste man auch in der Johannes-
und Matthäus-Kirchengemeinde ein
Lied zu singen. Aber nicht nur diese
Lieder können in der List angestimmt

werden, sondern auch die fröhlichen,
die nach vorn schauen! Denn Hier hat man

Erfahrung damit, dass es gut tun kann, sich zu-
sammenzutun, mutig neue Wege zu beschreiten und sich da-
rüber zu freuen: Gemeinsam wird es unweigerlich bunter und
vielfältiger! Auch deshalb freuen wir uns über Sie und Euch
aus der ehemalischen Heilig-Geist-Kirchengemeinde! Nun ist
es Zeit, dass etwas Neues wächst, denn eines steht fest: Auch
unsere „alte“ Johannes- und Matthäus-Gemeinde wird sich ver-
ändern. Und das ist gut so. Denn immer sind wir auf dem
Weg…
In dieser und den nächsten Ausgabe wollen wir die Vielfalt der
Gruppen vorstellen, die es nach dem Zusammenschluss gibt.
Sie alle sind offen für alle und freuen sich über Zuwachs…

Gemeinsam singen wir
(noch) schöner …

Gut 30 aktive Sängerinnen und Sänger gehören zu
unserer Kantorei. Über Zuwachs freuen wir uns

sehr – ganz egal wie alt man ist oder wie viel Er-
fahrung man mitbringt! Bei uns gibt es viele, die

keine Noten lesen können und durchs Hören ler-
nen. Also nur Mut: Wer Freude am Singen hat

und nicht nur allein, sondern in einem Chor
singen will, komme einfach zu einer unserer
Proben: donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr im
Saal der Matthäuskirche. Noch unsicher…?
Kantor Thomas Dust beantwortet Fragen
auch gern schon im Vorfeld:
05130/379349.
Ausdrücklich laden wir die Mitglieder des
ehemaligen Chores der Heilig-Geist-Ge-
meinde ein. Wie schade wäre es, wenn
Ihre Stimmen nicht mehr in einem Chor
zu hören wären! Kommen Sie zu uns:
Sie können uns bereichern!

Wann tritt die Kantorei auf?

Besonderer Gottesdienste werden mu-
sikalisch begleitet (Taizé, Konfirma-
tion, Gründonnerstag u.a.m.) und für
den November 2023 bereiten wir ein
Konzert vor: Ein Requiem des spätro-
mantischen Komponisten Josef Ga-
briel Rheinberger (1839-1901).

Und das Drumherum?

Einmal im Monat verkürzen wir
die Probe, um bei unserem Chor-
wein und ein paar Knabbersachen
noch zusammenzusitzen.
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Gemeinsam bastelt es sich fröhlicher…
Kreativ werden, falzen, schneiden, kleben oder auch mal die Stricknadeln schwingen… Die
Kreativgruppe der ehemaligen Heilig-Geist-Gemeinde trifft sich monatlich und verfügt über
ein enormes Repertoire an Ideen und Materialien. »Vier Meter Schrankwand brauchen wir
– habt Ihr sowas in der Wöhlerstraße?«, fragte die Gruppe schmunzelnd. Die Ant-

wort: Noch nicht, aber wir arbeiten dran! Denn wir freuen uns auf
diese neue Gruppe. Die neun Frauen ihrerseits freuen sich

über andere Bastelbegeisterte, die sich anschließen!

Was läuft da…?

Der Schwerpunkt liegt auf Bastelarbeiten für die
Advents- und Weihnachtszeit, denn an mehreren

Tagen verkauft die Kreativgruppe ihre Produkte in
der Kirchenbude auf dem Weihnachtsmarkt der Lister
Meile. Zuletzt ging der enorme Erlös an die Nord-
städter Kindertafel, das Zahnmobil und die Hannö-
versche Tafel. Aber auch privat darf hier gebastelt
werden – gern im Rhythmus der Jahreszeiten. 

Wann und wo…?

Einmal im Monat trifft sich die Kreativgruppe
im Gruppenraum der Altenwohnanlage
Meravis (Jathostraße 20), der über den
Kirchplatz der ehem. Heilig-Geist-Ge-
meinde zu erreichen ist. Ab Sommer 2023
soll der Treffpunkt samt Materiallager in
die Matthäuskirche ziehen ;) Das nächste
Treffen ist am 6. Februar um 19.30 Uhr.
Um Anmeldung bei Frau Petersen (Tele-
fon 0511-636954) wird gebeten.

Gemeinsam gibt es
Spannendes zu entdecken

Zweimal im Monat laden Diakonin Elke Beut-
ner-Rohloff und ihr Team zum Seniorentreff in

den Saal an der Matthäuskirche ein. Kaffee
und Kuchen, interessante Themen und

Gäste, Worte für Herz und Seele – auf all
das kann man sich freuen. Worum es

geht, wird jeweils im Gemeindebrief be-
kanntgegeben (vgl. Seite 15). Sollte es

schwierig werden, die Matthäuskirche
zu erreichen, können wir helfen – bitte
melden Sie sich bei Diakonin Beutner-
Rohloff unter 0511- 2716016.

…in den nächsten Ausgaben stellen
wir weitere Gruppen vor:
„Gedächtnistraining“
„Mitmachtänze“
„Meditation“
„Runder Tisch gegen Rechts“

„Zukunft Leben“
„Bibel im Dialog“
„Posaunenchor“

9
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Wir laden Sie ein, mitzumachen und Teil einer Ge-
meinschaft zu sein, die sich für Klimaschutz ein-
setzt. Lassen Sie sich inspirieren und probieren Sie
die Tipps aus. Setzen Sie Ihre eigenen Schwer-
punkte oder vertiefen Sie Ihr Hintergrundwissen.
Ganz nach dem Motto: „Soviel du brauchst …” 
In den knapp sieben Wochen zwischen Ascher-
mittwoch und Ostersonntag besinnen wir uns auf
die christliche Tradition und üben Verzicht. Die
Fastenzeit lädt uns dazu ein, Gewohnheiten zu
hinterfragen, achtsam mit uns und unserem Um-
feld umzugehen und alltägliche Dinge anders zu
machen. Das Klimafasten geht dieser Tradition
nach und ruft dazu auf, mit kleinen Schritten einen
Anfang für mehr Klimagerechtigkeit zu entdecken.
Jede Woche der Fastenzeit steht unter einem ande-
ren Thema.

Themenvorschläge in diesem Jahr sind Energie
wertzuschätzen, Zeit nehmen für Dinge die wir
verbrauchen, auf unseren Flächenverbrauch zu
sehen, mal anders mobil sein, eine effizientere und
ökologisch bessere Beleuchtung, Biodiversität,
Glücklich sein – für jede und jeden ist etwas dabei,
um es auszuprobieren!

Die Kirchengemeinde beteiligt sich zum dritten
Mal. Wir laden ein, gemeinsam in einer Gruppe
einen klimaaktiven Perspektivwechsel auszupro-
bieren.

Zur Zeit geplante Aktionen sind:
• Starttreffen der Teilnehmer*innen am Rondell

vor der Matthäuskirche zum ersten persönli-
chen Erfahrungsaustausch

• wöchentliche Treffen im Gemeindehaus

• selbstorganisierter Austausch über persönliche
Erfahrungen, Tipps, Fragen an die Gemeinschaft
der Teilnehmenden

• Abschlusstreffen am Rondell

Termine: Start ist am Mittwoch, 22.02. und danach
jeweils dienstags um 19:30 Uhr. Weitere Infos zur
Aktion finden Sie unter www.klimafasten.de .

Sie haben Interesse? Anmeldung bitte per E-Mail
unter zukunft-leben@lister-kirchen.de oder telefo-
nisch im Gemeindebüro.

Thomas Pfeiffer

für das Klimafasten-Team

In der Zukunft-Leben-Gruppe beschäftigen wir uns
mit Inhalten und Möglichkeiten, zu einem nachhal-
tigen, klimafreundlichen Leben beizutragen und den
Platz um die Kirche herum gut zu nutzen.

Stadtteilorientierte Zusammenarbeit und Informatio-
nen über Initiativen im Stadtteil sind uns ein Anlie-
gen.

Wir freuen uns über weitere Interessierte. Guckt
doch mal vorbei.

Unsere nächsten Treffen finden im Rahmen des Kli-
mafastens statt:
- Dienstag, 28. Februar, 19:15 Uhr, Thema: Energie

wertschätzen
- Dienstag, 21. März, 19:15 Uhr, Thema: Bessere

Beleuchtung

Mitte März wird es am Rondell wieder eine Pflan-
zentauschbörse geben.

Renate Frauendorf-Gieske

Klimafasten-Challenge vom 22. Februar bis 8. April 2023
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Konfirmandenunterricht:
es geht wieder los

Konfizeit heißt Erlebniszeit.
Manchmal auch Abenteuerzeit.
Zeit zum Spaßhaben, Gemein-
schaftfinden und Entdeckungen
machen. Zeit zum Fragenstellen:
„Ist das was für mich? Glaube
und so?“ Konfizeit in der List be-

deutet ein Jahr lang Neues kennenlernen, auspro-
bieren und prüfen. Fairness und Respekt. Seinen
Platz finden in der Kirchengemeinde. Auf jugendli-
che Teamer treffen. Seiner Taufe nachgehen oder ge-
tauft werden. Und am Ende natürlich die eigene
Konfirmation: fröhlich und richtig feierlich…

Wir wollen uns mit euch Jugendlichen auf den Weg
machen und laden euch und eure Eltern in die Mat-
thäuskirche ein.

Herzlich willkommen sind alle
Interessierten, insbesondere
aber jene, die zwischen 1. Ok-
tober 2009 und 30. September
2010 geboren wurden. Die An-
meldung erfolgt im Anschluss
online unter www.lister-kir-
chen.de/konfizeit. Den Auftakt des Jahres bildet am
19. März der Begrüßungs-Gottesdienst; die Konfir-
mationen dieses Jahrgangs sind für den 14. und 21.
April 2024 geplant.

Nathalie Wolk, Tessa Groß und Marco Müller

Ein neues Gesicht –
Unser Kirchvorstand 
bekommt Verstärkung

Liebe Gemeindemitglieder,
mein Name ist René Reith-Schäfer – ich bin 43
Jahre alt, verheiratet und wohne im Stadtteil Vah-
renwald in der Nähe des Jahnplatzes. Als Sozial-
und Beschwerdemanager/Mediator bin ich für die
Wohnungsgenossenschaft Heimkehr tätig. 
Anfang 2019 wurde ich in den Vorstand der Heilig-
Geist-Kirche berufen und mein Wunsch war es, un-
sere Gemeinschaft zu erweitern und zu beleben.
Dementsprechend fiel es im vergangenen Jahr nicht
leicht, die notwendig gewordene Gemeindeauflö-
sung von Heilig-Geist zu beschließen.   
Doch insbesondere die Begegnungen/Gespräche
mit Pastorin Nathalie Wolk sowie Pastor Marco
Müller gaben Zuversicht und bewogen mich dazu,
auch aktiv im Kirchenvorstand der Lister Johannes-
und Matthäus Kirchengemeinde mitzuarbeiten. 
Eine unserer derzeit wesentlichen Aufgaben sehe
ich darin, den Austausch und das Zusammenwach-
sen unserer neuen Gemeinschaft zu fördern.    
Ich bin guten Mutes: Das ist zu schaffen, wenn alle
dabei unterstützend helfen. 

Auf unser Kennenlernen freue ich mich.
Herzlichst, 

René Reith-Schäfer

Infotreffen „Konfizeit in der List“
Freitag, 24. Februar 2023 um 16:00 Uhr

Konficamp 2022 in Oese

Foto: Blickpunkt Photodesign Bödeker

Sitzungen des 
Kirchenvorstands

8. Februar & 8. März –19:30 Uhr
Gemeindezentrum Wöhlerstraße 13 



Freud & Leid

Wir haben Abschied genommen von
Margarete Behrens, 92 Jahre
Silvia Eggemann, 70 Jahre

Hermann Henkelmann, 100 Jahre
Bärbel Krüger, 83 Jahre
Lisa Lange, 99 Jahre

Rosemarie Severitt, 90 Jahre
Erika Wille, 90 Jahre

Es wurde getauft

Juna Mai Bornemann

13

Kontakte
Gemeindebüro Claudia Grosser,Tel. 66 96 22
Wöhlerstr. 13 kg.listerkirchen.hannover@evlka.de

Di bis Fr 10-12 Uhr, 
Mi 17-19 Uhr

Pfarramt Pastor Marco Müller, Tel. 39 28 10
marco.mueller@lister-kirchen.de
Pastorin Nathalie Wolk, Tel. 69 34 48
nathalie.wolk@lister-kirchen.de

Diakonin Elke Beutner-Rohloff, Tel. 271 60 16
elke.beutner-rohloff@lister-kirchen.de
Tessa Groß, Tel. 0179 6682304
tessa.gross@evlka.de

Pastorin  Elke Marx
im Ehrenamt elke.marx@lister-kirchen.de
Kirchen- Gerhard Ridderbusch
vorstand gerhard.ridderbusch@lister-kirchen.de 
Stiftung Tel. 66 96 22, stiftung@lister-kirchen.de 

Kirchen- Thomas Dust, Tel. 05130 / 37 93 49
musiker thomas.dust@lister-kirchen.de 

Michael Rokahr, Tel. 05136 / 822 46
michael.rokahr@lister-kirchen.de

Küster und Jan Steffens, Tel.62 33 73
Hausmeister kuester@lister-kirchen.de
Kinder- Martina Canestrari-Begemann, 
tagesstätte Bothfelder Str. 31, Tel. 69 15 45 

kita@lister-kirchen.de

Kirchenkreis-
sozialarbeiterin  Hedda Beißner Tel. 36 87-119
Ev. Beratungs-
zentrum Oskar-Winter-Str. 2, Tel. 62 50 28 
Super- Bärbel Wallrath-Peter, Tel. 66 12 02
intendentin sup.mitte.hannover@evlka.de

Unsere Spendenkonten finden Sie auf der Rückseite
des Gemeindebriefs!

Im Dezember wurde Wilhelm Dorn bei klirren-
der Kälte und strahlendem Sonnenschein im
Friedwald Thale (Ostharz) beigesetzt. 
Er war seit den 60ern bis zu seinem Ruhestand
1998 Diakon der Johannes-Kirchengemeinde
und hat in dieser Zeit das Gemeindeleben mit-
gestaltet und -geprägt: Kindergottesdienst,
Konfirmandenunterricht, Seniorennachmittage
und –ausflüge, Jugendfreizeiten in Deutsch-
Feistritz, Familienfreizeiten u.a. in Tirol und
Schweden. Legendär die „Dorn-Tours“ – Fahr-
radfreizeiten in ganz Europa.  Und auch: Küs-
terdienst am Sonntag, Austragen des
Gemeindebriefs und ganz praktische Alltags-
hilfe bei den Senior*innen der Gemeinde…
Danke für all das!

Kristin Reymann
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Posaunenchor lädt ein zur
Abendmusik

Im Mittelpunkt des Konzerts stehen diesmal die
„Bläserhefte 2022“.
Vielleicht haben Sie sich schon einmal gefragt,
woher Posaunenchöre ihre Bläserliteratur beziehen.
Ein wichtiger Bestandteil sind die Herausgaben ver-
schiedener Posaunenwerke. Am bekanntesten dürf-
ten die „Bayern“-Hefte, herausgegeben vom
Verband evangelische Posaunenchöre in Bayern,
sein. Seit 2010 erscheinen, ebenfalls im 4-Jahres-
rhythmus, die „Norddeutschen Bläserhefte“ des Po-
saunenwerks der Nordkirche. 2022 wurde die
Sächsische Posaunenmission 125 Jahre alt und
brachte dazu ein weiteres Bläserheft ihrer Reihe
„Gott danken ist Freude“ heraus. Inzwischen schon
der 4. Band.

Aus diesen drei Bläserheften haben wir einen bun-
ten, musikalischen Strauß, mit Musik aus dem Ba-
rock über die Romantik bis hin zum Sakropop, für
Sie gebunden.

Freuen Sie sich auf die Musik der drei großen Ba-
rockkomponisten Scheidt, Schein und Schütz, auf
Johann Pachelbel, der vor 370 Jahren geboren
wurde; aus der Spätromantik kommt eine „Sere-
nade“ von Edward Elgar. Für noch mehr Farbe sor-
gen dann die zeitgenössischen Werke und
Bearbeitungen von Matthias Drude, Tanja Schmid,
Heiko Kremers u.a.

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende
für die Kirchenmusik.

Michael Rokahr

Glaube bewegt – Zum Welt-
gebetstag 2023 aus Taiwan

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen
Festland. Doch es liegen Welten zwischen dem de-
mokratischen Inselstaat und dem kommunistischen
Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet
Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das in-
ternational isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine
Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Pro-
duktion ist das High-Tech-Land für Europa und die
USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam.
Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht
auch der Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische
Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den Welt-
gebetstag 2023 verfasst. „Ich habe von eurem Glau-
ben gehört“, heißt es im Bibeltext Epheser 1,15-19.
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem
Glauben erzählen  und mit ihnen für das einstehen,
was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frie-
den und Menschenrechte.

Quelle: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Samstag, 4. März 2023, 21:00 Uhr

Gottesdienst am 3. März, 18:00 Uhr  
Ev. Freikirchliche Gemeinde 

Walderseestraße

Kleidersammlung für Bethel
7. – 14. März

Di-Fr 10-12 Uhr, zusätzlich Mi 17-19 Uhr
in der Kapelle, Wöhlerstraße 13

Gesammelt werden: Gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe (bitte paar-
weise bündeln), Handtaschen,
Plüschtiere und Federbetten – jeweils
gut (am besten in Säcken) verpackt. 



Krabbelgruppe dienstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Gemeindebüro, 669622

Kantorei donnerstags 20:00 Uhr
Thomas Dust, Tel. 05130/37 93 49

Posaunenchor freitags 20:00 Uhr
Michael Rokahr, 
Tel. 05136/82 246

Kirchenband 14tägig dienstags 20:00 Uhr
Ane Kristin Holmer, 62 57 79
anekristinholmer@t-online.de

Meditation Matthäuskirche
22.02. & 22.03., 19:00 - 20:30 Uhr
St.Joseph-Kirche
01. & 15.02. / 01. & 15.03.
19:00 - 20:00 Uhr
Michaela Gubert, Tel. 279 17 07

Runder Tisch 01.02., 19:30 Uhr
gegen Rechts 16.03., 19:00 Uhr

Christiane Bühne, christiane.
buehne@lister-kirchen.de

Mitmachtänze 02. & 16.02. / 02. & 16.03., 15:30 
Dörte Hennings, Tel. 27915 49
Helga Kuck, Tel. 66 60 29

Bibel im Dialog 1. Mittwoch im Monat
(01.02. & 01.03., 16:30 Uhr)
Pastor Marco Müller,
Tel. 39 28 10

Seniorentreff 2. und 4. Do,  (Progr. s. rechts)
Elke Beutner-Rohloff, 
Tel. 271 60 16

Zukunft Leben 28.02., 21.03., 19:15 Uhr  (s.  S. 11)
Renate Frauendorf-Gieske
Tel. 66 54 74
zukunft-leben@lister-kirchen.de

Wöhlerstr. 13

Unsere Gruppen
& Veranstaltungen

Familienzeit - Krabbelgruppe - 
dienstags, 10 -11 Uhr 

Endlich ist es wieder so weit: Die Kindergruppen
haben sich neu sortiert und bereichern ab sofort wie-
der unseren Gemeindealltag. 
Dienstags ist für Kinder zwischen 0 und 3 Jahren und
ihre Eltern oder Betreuungspersonen der Gemeinde-
saal geöffnet. Es gibt Kaffee und Tee für die Erwachse-
nen und Spielteppich, Spielzeug und hoffentlich neue
Weggefährten für die Kinder. Die Möglichkeit zum
Austausch, zum Vernetzen, zum Klönen und für Ge-
meinschaft wird eröffnet durch das Engagement von
Olga Lorgeoux, die als Ehrenamtliche diese Gruppe
begleiten wird. Vielen Dank für den Einsatz – wir
freuen uns auf euch und die gemeinsame Zeit!

Seniorentreff
Immer wieder interessant und belebend: Ein Nachmit-
tag beim Seniorentreff!
Möchten Sie an einem Nachmittag einmal etwas ande-
res erleben?
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse! Kommen Sie
bei einer Tasse Kaffee und durch interessante Themen
mit anderen Menschen ins Gespräch.
Wann: jeweils donnerstags von 15:00 bis 16:30 Uhr
Wo: Gemeindezentrum | Wöhlerstr. 13 
Termine & Themen
9.2. | Sanierung der Kirchturmspitze: „Ein neuer Hahn
für Matthäus“ | Pastor Marco Müller
23.2. | Zum Weltgebetstag aus Taiwan | Kristin Rey-
mann und Bergith Wilke
9.3. | Im Rhythmus des Lebens in unserem Alltag & Kir-
chenjahr | Diakonin Elke Beutner-Rohloff
23.3. | Diakonin Elke Beutner-Rohloff

Ihre Diakonin Elke Beutner-Rohloff und das Vorbereitungsteam: 

Helga Bojarra, Karin Bornschein, Brigitte Jacobs, Juliane von Lenthe, 

Ilke Panz, Erna Pohl, Annemarie Stelter und Traute Winter

Kreativkreis (siehe Vorstellung Seite 9)
Bastelarbeiten 1x monatlich (06.02.,19:30 Uhr)

Info & Anmeldung
Renate Petersen, Tel. 63 69 54

Gedächtnistraining mittwochs, 10:00 -11:00 Uhr
Gemeindehaus, Plüschowstr. 4
Jutta Brandis-Seufer, 
Tel. 35 03 126

Plüschowstr. 4

Bastelwerkstatt für Familien
Basteln zur Frühlings- und Osterzeit

wann: Mittwoch, 22. Mär, 16:00 – 17:30 Uhr  
wo: Gemeindehaus der Ev.-luth. Gethsemane-Kirche,
Klopstockstr. 16
Bitte mitbringen: Hausschuhe, 2 € für Materialkosten
Damit wir alles gut für euch vorbereiten können,
bitten wir um Anmeldung unter Tel.: 271 60 16 
(Diakonin Elke Beutner-Rohloff)
Wir freuen uns auf euch!



05.02. Septuagesimä
10:00 Uhr – Pastor Müller (Abendmahl)

12.02. Sexagesimä
10:00 Uhr – Pastorin Wolk 

19.02. Estomihi
18:00 Uhr – Abendgottesdienst  
Team Kraftquellen

26.02. Invokavit
10:00 Uhr  – Pastor Müller

Unsere
Gottesdienste

Ev.-luth. Lister Johannes- und Matthäus-
Kirchengemeinde
IBAN: DE16 5206 0410 7001 0526 08
BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck Gemeindespenden
526-63-SPEN 
(ggf. weitere Angaben zum Spendenzweck, 
z.B. Kirchenmusik, KITA, Gemeindebrief...)

Verwendungszweck Lister-Kirchen-Siftung
925-82-ZUST Lister-Kirchen-Stiftung
(Ihre Spende geht in das Grundstockvermögen der
Stiftung.)
925-63-SPEN Lister-Kirchen-Stiftung 
(Ihre Spende kann sofort gemäß der Stiftungssatzung
verwendet werden.)

KITA Förderverein JoMa e.V. 
IBAN: DE36 2519 0001 0793 7482 00
BIC: VOHADE2HXXXHannoversche Volksbank eG

Spenden

März

03.03. Weltgebetstagsgottesdienst in der 
Ev.-freikirchlichen Gemeinde
Walderseestraße 
18:00 Uhr – Team

05.03. Reminiszere
10:00 Uhr – Lektor Seufer

12.03. Okuli
10:00 Uhr – Pastorin Wolk (Abendmahl)

19.03. Lätare
18:00 Uhr – Konfizeit-Gottesdienst 
Von Konfis für Alle

26.03. Judika
10:00 Uhr –  Pastor Müller

Februar

Besuchen Sie uns auf facebook! Lister Johannes- und Matthäus-Kirchengemeinde


